
Vorwort

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

hiermit möchten wir Sie recht herzlich zum 8. uro-onko-
logischen Samstag der urologischen Kliniken Weiden, 
Ingolstadt und Landshut am 16.11.2013 nach Neufahrn 
einladen. 

Es ist schwierig, bei den aktuellen Entwicklungen und 
Zulassungen der medikamentösen Tumortherapie den 
Überblick zu behalten. Gerade beim Prostatakarzinom 
drängen hier nach Jahren des vermeintlichen Stillstands 
einige neue Substanzen auf den Markt. In bewährter 
Weise werden uns renommierte Referenten einen 
Überblick, kombiniert mit einer kritischen Wertung der 
Substanzen, geben. 

Doch neben der operativen und medikamentösen Thera-
pie sind Kliniker und niedergelassene Kollegen vor allem 
auch in der Supportiv- und Palliativmedizin gefordert.  
Eine konstruktive Zusammenarbeit klinisch tätiger Ärzte 
und niedergelassener Kollegen – Hand in Hand – ist 
wichtige Voraussetzung, Vertrauen zu schaffen und 
erarbeitete Konzepte gemeinsam umzusetzen, um 
unseren schwerkranken Patienten eine optimale Be-
treuung zu gewähren.

Das „Schreckgespenst“ Ambulante Spezialärztliche Ver-
sorgung (ASV) wird hier von einem Fachmann auf dem 
Gebiet der Berufspolitik beleuchtet.

Die Veranstaltung richtet sich an alle Kolleginnen/ 
Kollegen, die Patienten mit urologischen Tumoren in 
Praxis und Klinik behandeln. 

Wir freuen uns, Sie auf unserer gemeinsamen Veran-
staltung begrüßen zu dürfen. Neben interessanten 
Diskussionen und Präsentationen sollte auch genügend 
Zeit zum persönlichen Gespräch verbleiben. 

Mit besten Grüßen

Andreas Manseck
Theodor Klotz
Markus Straub

Programm

10.20 – 10.50 Uhr Pause

11.55 – 13.00 Uhr Mittagspause

15:00 – 15.35 Uhr Kaffeepause

09:00 Uhr Begrüßung
Theodor Klotz, Andreas Manseck, 
Markus Straub

Moderation: Andreas Manseck, Theodor Klotz, 

09:00 – 09:30 Uhr Thomas Steiner: 
Medikamentöse Therapie bei NCC: 
First Line – Second Line – Sequenz – 
Was hat sich in der Praxis wirklich 
bewährt?

09.40 – 10:10 Uhr Josef Niederauer: 
Schmerztherapie / Palliativmedizin

Moderation: Dorothea Weckermann, Markus Straub

10.50 – 11:20 Uhr Frederik Wenz: 
Adjuvante Radiatio bei R1/pT3b Pros-
tatakarzinom – sofort vs. verzögert?

11:30 – 11:45 Uhr Anton Krapf:
Fallvorstellung Prostatakarzinom

Moderation: Thomas Steiner, Andreas Manseck, 
Frederik Wenz

13:00 – 13.30 Uhr Dorothea Weckermann: 
Kastrationsresistentes Prostatakarzi-
nom – Update in der medikamentösen 
Therapie

13:40 – 13:55 Uhr Bernhard Schwindl
Fallvorstellung Hodentumor

14:00 – 14:30 Uhr Mark Schrader: 
Update Hodentumor 2013

14.40 – 14.55 Uhr N.N.
Fallvorstellung Nebennierentumor

Moderation: Mark Schrader, Dorothea Wecker-
mann, Theodor Klotz

15.35 – 16.05 Uhr Harald Schneider: 
Management des Nebennierentumors / 
Inzidentaloms

16.15 – 16.45 Uhr Dirk Potempa: 
ASV – Ambulante spezialfachärztliche 
Versorgung – Status Quo & Ausblick

16.50 Uhr Verabschiedung: 
Andreas Manseck 

Besuch der Industrieausstellung

Ende der Veranstaltung – 
Zertifizierung

Referenten

Dr. med. Anton Krapf 
Klinikum Landshut gemeinnützige GmbH 
Robert-Koch-Straße 1, 84034 Landshut 

Dr. med. Josef Niederauer 
Klinikum Landshut gemeinnützige GmbH 
Robert-Koch-Straße 1, 84034 Landshut 

Dr. med. Dirk M. Potempa 
Urologische Praxis 
Von-Brug-Straße 22, 82467 Garmisch-Partenkirchen 

PD Dr. Harald Schneider 
Zentrum für Endokrine Tumoren (ZET) 
Medizinische Klinik und Poliklinik IV 
Ziemssenstraße 1, 80336 München

Prof. Dr. Mark Schrader 
Universitätsklinikum Ulm 
Prittwitzstraße 43, 89070 Ulm 

Dr. Bernhard Schwindl 
Kliniken Nordoberpfalz AG, Klinikum Weiden
Klinik für Urologie, Andrologie und Kinderurologie
Söllnerstraße 16
92637 Weiden

Prof. Dr. med. Thomas Steiner 
Helios Klinikum Erfurt 
Urologische Klinik 
Nordhäuser Straße 74, 99089 Erfurt 

Prof. Dr. med. Dorothea Weckermann 
Klinikum Augsburg 
Klinik für Urologie 
Stenglinstraße 2, 86156 Augsburg

Prof. Dr. Frederik Wenz 
Klinikum Mannheim 
Klinik für Strahlentherapie und Radioonkologie 
Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, 68167 Mannheim

 
  


